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Intensivtäter
schlägt Autofahrer

bewusstlos

Daimler
investiert

43 Mio. Euro

Unheimliche
Baum-Frevler

unterwegs

Mitte – Ein Autofahrer (59) woll-
te mit seiner schwer kranken 
Mutter auf einen besetzten Be-
hindertenparkplatz in der Carl-
Ronning-Straße. Bat eine Frau, 
ihren Pkw wegzufahren. Ein 
Polizist: „Da schlug ihr Beifah-
rer (22, Intensivtäter mit 200 
Verfahren) dem Mann die 
Faust so ins Gesicht, dass er 
mit dem Kopf auf den Bord-
stein fiel und ohnmächtig wur-
de.“ Festgenommen.

Vahr – Daimler investiert 
nach Informationen des  
„Weser-Kuriers” 43 Millio-
nen Euro in seine Nieder-
lassungen. 22 Millionen 
Euro fließen in den Pkw-
Bereich, 21 Millionen Euro 
in den Lkw-Bereich. Nie-
derlassungsleiter  Erich 
Gebhardt: „Im November 
starten wir mit dem Neubau 
des Nutzfahrzeug-Betriebs 
in Hemelingen.“  

Oberneuland – Sie kamen 
nachts, schlugen mit ihren 
Beilen und Äxten zu. Um-
welt-Frevler schlichen in 
den Büropark Oberneuland 
und fällten 14 junge Bäu-
me. Jetzt sucht die Polizei 
nach den Tätern. Sprecher 
Ronald Walther: „Die drei 
Eichen und elf Pappeln 
standen an der Kaspar-Fa-
ber-Straße und an einem 
Parallelweg, der zum Au-
tobahn-Tunnel führt.“ Zeu-
gen-Hotline: 3 0421/835-
4488.

Was passiert
heute in Bremen?

 Leser-Telefon
BREMEN

Telefon (0421) 145 68
Telefax (0421) 183 41

E-Mail bremen@bild.de
BILD Bremen im Internet:
www.bremen.bild.de

Abo-Hotline*
für Reklamationen

0180/522 34 45

  Guten Morgen Bremen!
Beim Joggen über die 

Deichschartbrücke lächelt 
mir plötzlich ein 
Licht entgegen. 
Nanu! Die Stra-
ßenlaternen wur-
den mit rot-wei-
ßem 
Baustellenband 
umwickelt. Zehn 
Stück. Auf der 
Lampe ein lächelnder 
Smiley. Sehr cool.

Hinter der Gute-Laune-
Aktion steckt der freischaf-
fende Künstler Joachim 
„Bommel“ Fischer. Der  
Chemiker verschönert öfter 
unsere City, stellt in Biblio-
theken aus. „Mit dieser Ak-
tion wollte ich die Lampen, 
die für jeden ein selbstver-
ständliches Ding sind, wie-

der mehr ins Bewusstsein 
rü- cken. An dieser 

Ecke kommen 
viele Leute vor-
bei und sehen 
meine Kunst.“ 

★★★
Die Niederlän-
der sind schon 
ein merkwürdig 
direktes Völk-

chen. Denn der 
weiß-blaue Autoschmuck 

sind Kondome! 
Mit dieser auf-
gemotzten Kar-
re cruisen die 

zwei Jungs, die 
sich selbst „Pri-
maten“ nennen, 
durch die City. 
Fenster runter. 

Arme raus. Alles 
chillig!

Dahinter steckt eine Rallye. 
Die (S)Experten fahren in fünf 
Tagen bis nach Oslo. Geile 
Aktion! Im wahrsten Sinne des 
Wortes.

★★★
Heute Abend gibt‘s wieder 
kostenloses Freiluftkino beim 
Südbad am Neustadtswall. 
Der Film: „Vincent will meer“. 
Dazu Decke, Popcorn, Wein. 
Schöner kann ein Samstag-
abend nicht sein.  

6 Uhr
wolkig

bewölkt

bewölkt

bewölkt

13 Grad

16 Grad

17 Grad

15 Grad

12 Uhr

18 Uhr

22 Uhr

BREMEN-WETTER

*14 Cent/Min. aus dem Festnetz, 
40 Cent/Min. aus dem Mobilfunknetz

Von MARTIN von 
SCHADE

Sittensen – Diese Horror-
Autobahn raubt uns seit 
über drei Jahren den 
Nerv.  Sie ist  72,5 Bau-
stellen-Kilometer lang, 
ständig verstopft und 
höchst gefährlich für Au-
ßenspiegel. Die Auto-

bahnbaustelle A1 zwi-
schen Bremer Kreuz und 
Buchholzer Dreieck.

Jetzt die gute Nachricht. 
In Richtung Hamburg ist in 
90 Tagen freie Fahrt! 
Schlussspurt bei den Bau-
arbeiten.

BILD hat die Riesenbau-
stelle besucht. Einbau-
meister Werner Eiserloh 

(57) sorgt dafür, dass Be-
ton und Asphalt auf die 
Strecke kommen. „Die Las-
ter müssen immer in be-
stimmter Taktung ankom-
men. Fünf mit Material für 
die Fahrbahnunterdecke, 
dann ein Lkw für die Ober-
decke.“ Der Beton plad-
dert aus dem Laster. Eiser-
loh setzt einen riesigen 

Betondeckenfertiger ein. 
Der verteilt alles gleichmä-
ßig über die drei Fahrspu-
ren. „Wir schaffen so 1300 
Meter in 24 Stunden.“

Baustellen-Boss ist Dipl.-
Ingenieur Lutz Hoffmann 
(43). Er sagt BILD: „Die ge-
samte Sanierung kostet 
rund 400 Millionen Euro.“ 
Macht 5,5 Millionen pro 
Kilometer. Um die Riesen-
mengen an Beton schnell 
ranzuschaffen, wurde ein 
eigenes Mischwerk bei Bo-
ckel neben die A1 gestellt.

Auf der Baustelle sind 
700 Meter Strecke jetzt fer-
tig asphaltiert. Der feuch-
te Beton wird mit einer Zu-
cker-Wachs-Mischung 
bestreut. Es verhindert, 
dass der Beton austrock-
net. Eine Arbeitsmaschine 
schneidet dann Querfur-
chen  rein. Hoffmann: „Da-
mit können sich keine Ris-
se bilden.“

Freie Fahrt Ende Okto-
ber. Staatssekretär Enak 
Ferlemann (CDU) vom Bun-

desverkehrsministerium 
verspricht: „Der Termin wird 
gehalten. Diese schnelle 
Bauausführung ist Vorbild 
für Deutschland!“

Wermutstropfen: Das 
Tempolimit von 100 km/h 
bleibt. Weil auf der Ge-
genspur noch bis Herbst 
2012 gebaut wird.

ENDSPURTENDSPURT
auf der größten
Nerv-Baustelle

             Verkehrs-
          Staatssekretär 

          Enak Ferlemann 
                        In 90 Tagen

ROLLT der
Verkehr hier

wieder

AFRO-PARTY
Mit Rock-Legende „Santana“ 
stürmten sie vor zwölf Jahren 
mit „Maria Maria“ die welt-
weiten Charts. Jetzt rockt das 
R‘n‘B-Duo „The Product 
G&B“ die Bühne im Gleis 9 
beim Güterbahnhof. Passend 
dazu sorgen verschiedene 
DJ-Größen mit ihrem Mix aus 
HipHop, Reggaeton und 
Dancehall für reichlich Stim-
mung auf der Tanzfläche. Be-
ginn 23 Uhr, Eintritt 12 Euro.

BUMMEL-MARKT
Von 10 bis 16 Uhr verwandelt 
sich die Schlachte in Bre-
mens vielfältigste Bummel-
meile. Beim Kajenmarkt gibt 
es neben Verkaufsständen 
und kulinarischen Spezialitä-
ten auch Live-Musik von den 
Shanty-Chören Hude und 
Grambke. Biergärten haben 
bis 24 Uhr geöffnet.

110 JAHRE WAGENFELD
Sein Salz- und Pfefferstreuer-
Set „Max und Moritz“ ist aus 
vielen Küchen kaum noch 
wegzudenken. Wilhelm Wa-
genfeld war einer der einfluss-
reichsten Industriedesigner 
des 20. Jahrhunderts. Dieses 
Jahr wäre er 110 geworden. 
Eine Ausstellung  am Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr im Wilhelm-
Wagenfeld-Haus (Am Wall) 
gedenkt dem Bremer Künstler. 
Eintritt 3,50 Euro.

SCHNÄPPCHEN DES TAGES
Der  handliche SD-Camcor-
der SMX-F50SW von 
Samsung. Mit 630.000 Pixel 
und 52-fachem optischen 
Zoom bei ProMarkt (Zum al-
ten Speicher) für 129 statt 199 
Euro. Nur noch heute!

WAS UNS FREUT
Der Asia-Shop in der Vorstra-
ße in Horn, der zu jedem grö-
ßeren Einkauf einen Glücks-
keks dazu legt.

WAS UNS ÄRGERT
Unangemeldeter Sperrmüll. 
Die Schrott-Berge stapeln 
sich auf den Gehwegen und 
werden erst nach Tagen ab-
geholt.

Der A1-Horror in Zahlen
Die Sanierung der 
A1, Beginn war Mai 
2008 – b 12 Brum-
mifahrer kamen seit-
dem bei Auffahrun-
fällen um Leben. b 
Insgesamt gab‘s 
3174 Unfälle. b 74 
Brücken (noch alle 
aus der Nazizeit) 
wurden abgerissen. 
b Zwei Millionen 
Kubikmeter Kies und 
Erde wurden be-
wegt. b 200 Nieder-
sächsische Firmen 

sind an der Sanie-
rung beteiligt. War-
um alles so schnell 
ging: Statt 12 Jah-
ren geplanter Sanie-
rungszeit nur vier 
Jahre – eine Privat-
finanzierung großer 
Deutscher Baufir-
men ohne Bürokra-
tieaufwand macht 
es möglich. Dafür 
werden sie an den 
Lkw-Maut-Einnah-
men des Bundes 
beteiligt. 
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Diese Kondom-Ex-
perten nennen sich 
„Primaten“.
Zu Recht

Künstler Joachim 
„Bommel“ Fischer 
und seine Lächel-
Lampen

MeineMeine
StadtStadt
Larissa HoppeLarissa Hoppe

Telefon (0421) 168 92 413
E-Mail l.hoppe@nord-com.net

Dieser Künstler bringt
Lampen zum Lächeln 
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Bei diesem 
Crash im 
März 2010 
starb der 
Lkw-Fahrer

Arbeiter Roy Weichbrodt testet 
per Besen den Fahrbahnbelag

Die Mega-Baustelle bei Bockel, hier sind 
gerade 700 Meter neue Fahrbahn fertig 
geworden

 verspricht:

Staatssekretär Enak Staatssekretär Enak 
Ferlemann (CDU) Ferlemann (CDU) 

Der traurige 
Überrest eine 
jungen Eiche. 
Sie wurde um-
gehackt

Fo
to

: G
RA

LH
ER

www.woltmann-gruppe.de

Woltmann

Woltmann Italo GmbH & Co. KG
Föhrenstraße 70–72, 28207 Bremen, Telefon: 0421 - 45 808 226, Ihr Ansprechpartner: Herr Jan Karow

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG: kombiniert 6,4-5,7. CO2-Emission (g/km): kombiniert 149-134.

Privatkundenangebot, gültig nur für Bestellungen von sofort verfügbaren Lagerfahrzeugen Alfa Romeo Guilietta SUPER bzw. Alfa Romeo MiTo SUPER 
bis 30.09.2011

Testen Sie jetzt die Giulietta SUPER.

Motorrad Ankauf bundesw. www.motop.de 0172/870 76 96

Reparaturservice Wohnmob. + Wohnwg.
Mobile Freizeit Ritterhude T. 04292/811432

Bremen Findorff 14.07., weißer Hund weg, Dis-
kret., hohe Belohnung, Tel. 0421/376 21 22

Automarkt

Euro-Import-Autos

Motorräder /
Motorroller / Mopeds

Ankauf

Entlaufen / Entflogen

Tiermarkt


